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1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Zirleh — Zürich — Zurigo

1898. 18. Februar. Die Firma Oehsner & C'e in Zürich 1 tS. H. A. B.
vom 17. April 1895, pag. 441) - Gesellschafter: Otto Ochsner und Jakob
Wirz, und Prokurist Oskar Merkle — ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist
durchgeführt.

18. Februar. Inhaber der Firma H»h Griiebler in Veltheim ist Heinrich
Grüebler. von und in Veltheim. Holz- und Kohlenhandlung. An der Lettenstrasse.

18. Februar. Inhaber der Firma G. 0. Grimm in Zürich U ist Georg
Olto Grimm, von Hinweil, in Zürich II. Vertrieb von Sparbrennern für
Gasglühlicht und Vertretungen in Beleuchtungsartikeln. Stockerstrasse 60.

18. Februar. Die Firma Fran E. Trachsler in Zürich V (S. H. A. B.
vom 20. Juni 1895, pug. 671) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

19. Februar. Jakob Stiefel und Emil Stiefel, beide von und in Winter-
thur, haben unter der Firma Gebr. Stiefel in Winterthur eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1895 ihren Anfang nahm.
Fuhrhalterei. Aeuss. Tössthalstrasse 66.

19. Februar. Otto Honold, von Elgg, in Winterthur, und David Sautter,
^on und in Richtersweil, haben unter der Firma 0. Honold & Cie. .in
Winterthur eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. März
1898 ihren Anfang nimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Otto
Honold, und Kommanditär David Sautter mit dem Betrage von vierzig-
tansend Franken. Tuch-, Manufaktur-, Baumwoll-und Leinenwaren. Z. Krone.

19. Februar. Inhaber der Firma Conr. Hiinl in Winterthur ist
Conrad Hüni-Schmied, von und in Winterthur. Hotelbetrieb. Z. Ochsen.
Bahnhofplatz.

19. Februar. Inhaber der Firma H. Meili in Winterthur ist Heinrioh
.Vieili. von Einbrach, in Winterthur. Holz- und Kohlenhandluug. Ecke
Wartstrasse-Schützcnstrasse 50.

19. Februar. Die Firma P. Glenck in Zürich I (S. H. A. B. vom
31. Oktober 1896, pag. 1234) und damit die Prokura Ernst Glenck, wird
"hiemit infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

19. Februar. Die Firma G. Gerber in Zürich III (S. H. A. B. vom
2. Dezember 1895, pag. 1229) ei teilt Prokura an Louis Rinsoz-Meyer, von
Chardonne (Waadt), in Zürich IV.

19. Februar. In ihrer Generalversammlung vom 26. November 1897 hat
die Aktiengesellschaft Schweizerische Kreditanstalt (Societe de
Credit Suisse) in Zürich I (S. H. A. B. vom 18. Februar 1898, pag. 203)
eine Revision der Statuten vorgenommen, wonach den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber als Aenderungen zu konstatieren sind: Ihr Zweck
ist der Betrieb aller Arten von Bankgeschäften und die Förderung von
Unternehmungen des Handels und der Industrie. Das Grundkapital der
Gesellschaft ist unter obgenanntem Datum um zehn Millionen Franken auf
^ ierzig Millionen Franken erhöht worden und ist eingeteilt in achzigtausend
aul den Inhaber lautende Aktien von je fünfhundert Franken, wovon
^CuZ'Krausend Stück voll und die übrigen zwanzigtausend solchen zu 50 °/o

S'nd' ß'e Publications- und die Verwaltungsorgane der Gesellschaft

w if j!rSe'^en geblieben. Eine vom Verwaltungsrat, welcher heute aus

h besteht, gewählte, aus einem oder mehreren Mitgliedern
estenende Direktion, welcher ein oder mehrere stellvertretende Direktoren,

na^h" ren und Prokuristen zur Seite stehen, vertritt die Gesellschaft

im au.^S6D; Zur verbindlichen Zeichnung namens der Gesellschaft sind
mmer die Unterschriften von zwei hiezu berechtigten Personen erforderrat

pi j S*D(P Per Präsident und der Vicepräsident des Verwaltungs-
nnH Dr f °der die Direktoren, stellvertretenden Direktoren, Vice-Direktoren
itaa i/P^uristen. Vice-Direktoren und Prokuristen haben ihrer Unterschrift

deichen « p. p. * voranzusetzen.

Bern — Berne — Berit
Bureau Biel.

Riai^TT 4ß" Pebruar. Die Genossenschaft Bäckermeistervereiii von
vom 9A a 1^bun& (S" H" A" ß" Nr" 46 vom 23- ,anuar 4892' und Nr< 447
w^fi 1896), ändert den Vorstand wie folgt: Der gesamte, gegen-
ivtert f l j^delsregister eingetragene Vorstand nimmt seinen Austritt und

lolgendermassen neu bestellt: Präsident: Hans Amsler, Bäokermeister,
in Riol. win 710'' ^ce Präsident: Fritz Hugi, Bäokermeister, von Oberwyl,
tSr> bL-» f..«" Gustav Gyger, Bäckermeister, von Buchs, in Biel. 4. Sekre-

• mtz Rüfenaoht, Bäckermeister, von Hasle b. Burgdorf, in Biel.

2. Sekretär: Johann Gfeller, Bäckermeister, von Vechigen, in Biel; Beisitzer:
Alois Marquart, von Stein (Baden!, und Fritz Jaberg, von Niedcrmuhlern,
beide Bäckermeister, in Biel.

Bureau Interlaken.
19. Februar. In der Veröffentlichung der im Vorstande des Gemein-

uiizigen Vereins von Interlaken & Umgebung mit Sitz in Interlaken
vorgekommenen Personaländerungen (S. H. A. B. Nr. 48 vom 47. Februar 4898,
pag. 495), ist der als Stellvertreter des Sekretärs erwählte Albert Bürgi,
Wirt, irrtümlicherweise weggelassen worden, was hiemit nachgeholt wird.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-MontagnesJ.
Rectification. Le chef de la inaison Louis Henri (et non Louis

Henri, F. o. s. du c. du 47 fövrier 1898, n° 48, pag. 495), au Noirmont,
est Louis Heuri, originairc de Hägendorf, demeurant au Noirmont Genre
de commerce: Fabrication de boites argent. Bureau: au Noirmont Date:
4er avril 4894.

Bureau Schlosswyl (Bezirk KonolfingenJ.
19. Februar. Unter der Firma Bern-Muri-Gümligen-Worb-Balm hat

sich mit Sitz in Worb, eine Aktiengesellschaft gebildet zum Zwecke
der Erstellung und des Betriebs einer schmalspurigen Eisenbahn in den
Gemeinden Bern, Muri, Worb, auf Grundlage der bezüglichen Konzession. Die
Statuten wurden am 3. August 1897 erstmals festgestellt und am 44 September
4897 einer Revision unterzogen und tragen nun das letztere Datum. Daa
Aktlenkapital beträgt Fr. 550,000, eingeteilt in 5500 auf den Inhaber lautende
Aktien ä Fr. 100. Die Dauer der Gesellschaft ist auf 72 Jahre festgesetzt,
insofern nicht vorher der Bund oder der Kanton von dem ihnen zustehenden
Rückkaufsrechte Gerbrauch machen. Die Bekanntmacbungen erfolgen durch
das »Schweiz. Handelsamtsblatt», das «Amtsblatt des Kantons Bern» die
Anzeiger von Bern-Stadt, Bern-Land und Konolüngen und andere vom
Verwaltungsrat zu bezeichnende schweizerische Zeitungen. Die verbindliche

Unterschrift führen der Präsident oder Vicepräsident und der Sekretär
des Verwaltungsrates, je zu zweien kollektiv. Präsident des Yerwaltungs-
rates ist Eduard v. Goumoens-Wyss, von Bern, Gutsbesitzer, in Worb;
Vicepräsident Karl Könitzer, von Üebeschi, Baumeister, in Worb: Sekretär
Edmund v. Grenus, Sohn, Bankier, von und in Bern.

49. Februar. Die Landwirtschaftliche und Viehzuchtgenossenschaft
Münsingen, mit Sitz in Münsingen (S. H. A. B. Nr. 447, pag. 477 vom
24. Mai 4894), hat unterm 47. Januar 4898 ihren Präsidenten Ad. Haldimann
wieder bestätigt und feiner gewählt: Als Vicepräsident und Kassier am
Platz des Bend. Scbüpbach, Hans Lehmann, Oekonom, und als Sekretär,
an Stelle des H. Wismer, Johann Dubach, Negt., beide in Münsingen.

Freiburg — Frihecrg — Iriborgo
Bureau de Bulle (district de la GruyereJ.

4898. 17 fövrier. La raison Jules Decroux, ä Bulle (F. o. s. du c. du
2 avril 4883), est radiöe ensuite du däces de son cbef.

47. fevrier. Le cbef de la maison VT" Jules Decroux, ä Bulle, est
Marie, nöe Magnin, veuve de Jules Decroux, en dite ville. Genre de commerce :

Vins et liqueurs. Exploitation du cafö de la Gare. Bureaux: Avenue de la
Gare. Cette maison donne procuration ä Henry Decroux, fils de feu Jules, ä
Bulle.

49 fävrier. Dans son assemblöe generale du 49 däcembre 4897, la
Caisse populaire d'Epargne et de prets de La Tour de Treme, ä la Tour
de Treme (F. o. s. du c. du 5 aoüt 4892, n° 478, page 746), a nomme
corame membre et president du comitö de direction de dite institution
Constant Sterroz ä La Tour, en remplacement de Joseph Corboz, sortant
de charge. En consequence Constant Sterroz a, depuis le 4er janvier 4898,
la signature de la sociötö, de concert avec M. Dävaud, curö, secrötaire-
caissier.

49 fevrier. Dans son assemblöe du 24 novembre 4897, la Caisse
Populaire d'Epargne et de Prets d'Avry devant Pont, ä Avry devant Pont
(F. o. s. du c. du 44 juin 4893, n° 442, page 576), a reconstituä son
comitö de direction en nommant Löon Bertschy, au Yillars d'Avry, comme
Präsident; Fortune D6forel, rövörend-curä, ä Avry devant Pont, comme
secretaire-caissier, et Jules Pugin, proprietaire, ä Avrv. et Lucien Perrotet
ffeu Louis, 5 Gumefeus, comme membres.

St. Gallen — St-Gall — Sau Gallo
4898. 47. Februar. Die Firma Zumtobel u. Ender, offene Handelsgesellschaft

zur Erzeugung oder anderweitigen Anschaffung oder Weitarver-
äusserung von allen in das Stickereigewerbe einschlägigen Artikeln, mit
Hauptniederlassung in Dombirn, eingetragen im Handelsregister beim k. u. k.
Kreisgericht Feldkirch seit 1. Februar 4898, hat in St Gallen unter der
gleichen Firma eine Zweigniederlassung errichtet Zur Vertretung derselben
sind die Teilhaber der Firma Franz Martin Zumtobel und Albert Ender,
beide in Dornbirn, allein berechtigt. Das Gesellschaltsverhältnis datiert.vom
1. Januar 1898. Geschäftslokal in St. Gallen: Oberer Graben Nr. 31.

47. Februar. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Otto Hailer
u. Co. mit bisherigem Hauptsitz in Rorschach und Filialen in Romanshorn,

Bregenz und Buchs (S. H. A. B. Nr. 42 vom 42. Februar 4897,
pag. 466) bestehend aus Otto Hailer und Josef Schmidle, beide wohnhaft
in Rorschach, und der Kollektivgesellschaft «Schenker & Co.», in Wien,
hat sich aufgelöst, und es 1st daher die genannte Firma erloschen.

47. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Otto Hailer
u. Co. bestehend aus dem Teilhaber Otto Hailer, in Rorschach und der
Firma «Scbenker & Co.» in Wien, welche ihrerseits auj folgenden vier
Teilhabern besteht: Gdttfried Schenker, Moritz Karpeles, Emil Karpeles und
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Geza Benisch, alle vier wohnhalt in Wien, mit Hauptsitz in ßregenz,
eingetragen im Handelsregister des k. u. k. Kreisgerichtes Feldkirch seit
15. Februar 189®, hat in Buchs eine Fi 1 ia 1 e errichet. Zur rechtsgültigen
Vertretung und Zeichnung der Finna «Otto Hailer & Co.» sind ausschliess-
lich'berechti(^:: Oottlrhra'Schenkör,'Moritz'Karpeles, Emil Karpeles und
Geza Benisoh.

17. Februar. Die Firma Jos. Stieger in der Langgasse (Tablat)
(S. H. A. B. Nr. 45 vom 25. Februar 1892, pag. 177) ist infolge Verzichtes
des Inhabers erloschen.

17. Februar. In der am 3. Oktober 1897 stattgehabten Hauptversammlung
der Evangelischen Gesellschaft der Kantone St. Gallen u. Appenzell,

mit Sitz in St. Gallen (S. H. A: B. Nr. 55 vom 16. April 1883, pag. 425)
wurde an Stelle von Pfarrer Rudolf Wenger Missionsprediger Samuel
Limbach in Herisau zum Präsidenten der Gesellschaft gewählt.

Tessln — Tessin — Ticiao

Ufficip, di Lugano.
1898. 19 febbrajo. II proprietario della ditta individuale P. Bruneiii

Succe di G. Anastasio in Lugano, ö Pompeo Bruneiii fu Baldassare,- di
Cesena (Italia), domiciliate a Lugano. Genere di commercio: Vendita
zigari, .tabacchi e derrate alimentari.

19 febbrajo. La societä in nome collettivo Fratelli Laorca in Lugano
(F. u. s. di c. del 10 aprile 1891, n° 84, pag. 346 e 30 marzo 1896, n° 92,
pag. 377) e sciolta. La ditta e cancellata. L'attivo ed il passivo sono
ripresi, dalla ditta individuale «Laorca Ercole» in Lugano.

II proprietario della ditta Laorca Eroole in Lugano e Ercole Laorca,
di Luca, di Milano, domiciliato a Lugano. La ditta riprende l'attivo ed il
passivo della societä «Fratelli Laorca» che 6 cancellata. Genere di commercio:

Fabbrica e vendita di cornici e specchi.

SUg. Amt für oeistines Eifleiitum. - Barean letal de la propnetß mtellectnellß.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
1fr. »891. — 18. Februar 1898, 8 Uhr a.

Frau E. Gaa-Jost, Fabrikantm,
Basel (Schweiz).

CJhemfzches Produkt.

Hr. »892. — 18. Februar 1898, 4 Uhr p.

Amsler 8c G4 (mit Hauptsitz ia Feuerthaleu), Fabrikanten,
Schaffhausen (Schweiz).

yy

Fahrräder.

BTr. 9898. — 18. Februar 1898, 4 Uhr p.

Amsler 8: C8 (mit Hauplsitz in Feuerthaleu), Fabrikanten,
Sohaffhausen (Schweiz).

Fahrräder.

Ufr. »894. — 19. Februar 1898, 9 Uhr a.

C. Buchmann 8c C*, Fabrikanten,
Winterthur (Schweiz).

Paris 1896
''Medaille d'or"®^ jf 11MdarF1'
I 'jsVi£EXQUIS
C.BUCHMANN &C1.1,

WINTERTHUR
-—

Toilettenelfen und Parfttmerleu jeder Art.

1fr. 9895. — 19. Februar 1898, 9 Uhr a.

C. Buchmann 8: G*, Fabrikanten,
Winterthur (Schweiz).

Chrysantheme

Toiletteaeifen uud Parfttmerleu Jeder^Art.

1fr. 9896. —.19. Februar 1898, 9 Uhr a.

C. Buchmann 8c C", Fabrikanten,
Winterthnx (Schweiz).

Tollettoaeifen und Parfttmerieu Jeder Art.

1fr. »897. — 19. Februar 1898, 9 Uhr a.

C. Buchmann 8: C°, Fabrikanten,
Winterthur (Schweiz).

Toilet(cMeifen und Parfttmerieu jeder Art.

1fr. 9898. — 21. Februar 1898, 8 Uhr a.

Friedrich Guggenheim 8c C°, Fabrikanten,
St. Gallen (Schweiz).

Geatickte Buchstaben, Monogramme, Embleme
und Verzierungen.

Nr. »89». — 21. Februar 1898, 8 Uhr a.

J. Lengweiler, Fabrikant,
Thalweil (Schweiz).

n
J.LENGWEILER.THALWEIL Zürich.

<(JL)>

3tastesl!limh)Vtt
fGara/ifirf rem. >

Ifierenfett,

Aenderung. — Modification.
Firma-Aenderung. Marke Nr. 9185, eingetragen für Fahrräder und

andere Radfahrzeuge, Fahrradbestandteile und Fournituren. Laut
Eintragung vom 14. Dezember 1897 im Fabrikmarken-Register von London ist
die Firma The Birmingham Small Arms and Metal Company, Limited,
in Small Heuth-Birmingham, Inhaberin dieser Marke, in The Birmingham
Small Arms Company, Limited abgeändert worden. Dem Amte
mitgeteilt und registriert am 19. Februar 1898.

Summarisctiß Uebersicbt über die VocbensiMoneii der sebweiz. Emissiansbanieii.

R6sum6 des situations hebdomadaires des banques d'dmission suisses.
(Zahlen In Tausenden Franken verstanden. — Chlffres en mllllers de france.l

Kiktiu Zirkolitioi
Circulation elf»

Totaler Bariomt
Encalne totale

Dipitckle ZirkilsL
Clreul non eouv.

Varftgk. Bwiekafl |

Enoaiaae dltpon.

189«
Durchschnitt - Moyerme
Maxima
Minima

177,667
190,944
166,711

96,718
100,481
92,066

81,944
91,844
70,277.

19,661
28,868
16,577

1897
Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

185,795
211,690
172,877

99,975
107,129
94,868

86,820
107,816
75,690

20,209
28,272
14,818

1898
1. Quartal - 1®r trimeatre.

8. Januar - 8 janvier
16. Januar - 16 janvier
22. Januar - 22 janvier
29. Januar - 29 janvier
6. Februar - 6 fivrier
12. Februar - 12 fivrier
19. Februar - 19 fivrier

204.180
196,611
192,140
191,981
191,667
188,481
184,674

104,768
106,811
106,196
104,078
102,848 •

102,960
104,892

99,422
91,800
86,944
90,868
90,819
84,471
80,282

18.164
19,880
20,666
20,200
18,965
21,880
22,662
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 19. Februar 1898*

Situation hebdomadaire des banqties d'dmission suisses (y compris les succursales) du 19 fdvrier 1898.

Nr.

Firma

Raiton sociale

Noten — Billett

Emission Circulation

Gesetzlich* Bartchift, inkefrlfen du
Buthahen bei der Centralitelle

Eeptcee ayant court Idgtl,
y eeteprit l'ivolr tu Buretu central

OentiUtk« Motendtek.
40 */e dor Zirkulation

CoDTirtan Uplt
den Mllete

40 *|e do la circulation

Frei rerfOgbarer Teil
Partie disponible

NetM
anderer echweiz.
SmiMlonsbunken

EJHets
d'aotros banqne«
d'tmiselon enfsse«

liehriga
Kauebestlride

Autret vtleurt
en ctiue

Total

1

2
3

4

o

6
7
8
9

10

11

12
13
14

lö
17
18
19
21
23

24
28
27
28
80

31
82
38
34
36

86
87
88
89

St. Gallische Kautonalbank, St Galleu
Basellandschaftl. Kautonalbank, Lieatal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et Lnd. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
AargaoiHchc Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig....
Banca dclla Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Granbündner Kantonalbank, Chur
Lazerner Kantoualbank, Lnzern
Baoque du Commerce, Geneve
Appeuzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Baael, Basel
Bank in Lnzern, Luzern
Banqne de Genive, Genivc
Zürehcr Kantoualbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lansanne
ErsparnUskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leihkasse von Nidw., Staus
Banque cantonale neuch&teloise, Neuch&tel

Banq. commercialc neucb&teloise, Neuchätel
Schalfhauscr Kantonalbank, Schaffhanscn
Glarner Kantonalbank, Glarns
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Tlcinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribonrg, Fribourg
Zuger Eantonalbauk, Zug

Stand am 12. Februar 1

100fl
Etat au 12 fdvrier J

Fr.

13,600,000
2,000,000

20,000,000
2,000,000

18,000,000

1,000,000
1,600,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
4,000,000
6,890,000

28,700,000
3,000,000

24,000,000
6,000,000
4,760,000

28,100,000
2,500,000

1,000,000
12,000,000

1,600,000
988,400

8,000,000

8,000,000
1,480,600
2,600,000
6,000,000
1,000,000

2,971,000
2,260,000
6,000,000
1,000,000

Fr.
13,514,350

1,967,400
18,277,800

1,970,400
17,776,600

994,600
1,473,450
3,902,200

973,400
1,979,950

994,500
3,961,950
5,787,400

19,178,000
2,949,250

20,979,000
4,904,850
4,321,500

26,993,300
2,403,600

988,560
11,157,600

1,600,000
988,160

6,729,760

7,943,400
1,474,600
2,486,360
4,966,960

976,800

2,946,000
2,236,760
4,902,260

992,660

Fr.

6,405,740
786,960

7,811,120
788,160

7,110,240

397,840
689,380

1,660,880
389,360
791,980

397,800
1,580,780
2,814,960
7,671,200
1,179,700

8,891.600
1,961.940
1,728,600

10,397.320
961,440

896,420
4,463,040

600,000
898.260

2,691,300

8,177,360
689,840
994 140

1,986,880
390,320

1,178,000
894,700

1,960,900
397,060

219,726,000
220,061.960

» 204,578,800
206,674.760

81,829,320
82,629,900

— 836,960 - 2,001,460 — 800,680

Fr.

2,045,950
104,068

2,704,765
98,759

1,078,796

34,570
198,368
293,607
45,879

216,146

225,540
450,142
360,795

2,374,850
262,976

2,617,090
369,913
374,660

4,882,644
322,649

78,115
677,794

88,690
79,816

677,056

302,568
318,442
201,120
690,228
68,900

339,676
106,470
88,770

112,755
22,562,864
21,329,740

+ 1,232,624

Fr.

1,701,160
116,800

2,766,060
82,600

721,600

49,360
462,700
298,660
515,460

36,400

331,660
205,400
496,800
926,300

70,660

3,386,300
212,900
218,760

2,284,000
622,860

127,760
2,624,300

63,860
10,300

627,900

248,760
174,700
32,960

402,800
40,860

66,100
38,600

140,660
56,700

Fr.

46,911
7,095

76,208
154,305

8,864

5,643
62,081
26,321
66,640
76,422

63,058
3,816

209,726
102,362

7,649

26,840
80,807

304,793
76,557
62,182

9,120
44,867

1,008
1,690

15,225

7,188
28,892
11,495
19,916

1,604

11,636
27,067
14,600
8,874

60 19,899,660
18,143,460

1,666,147
1,418,604

50 -f 1,766,200 + 247,643

Fr.

9,199,751
1,014,924

12,868,143
1,118,824
8,919,399

487,403
1,302,630
2,179,369
1,017,330
1,120,949

1,017,948
2,240,137
3,382,281

11,073,712
1,620,776

14,271,830
2,616,560
3,626,803

17,640,522
1,868,471

605,405
7,609,992

753,648
486,065

4,012,082

3,735,802
1,106,874
1,289,706
2,999,324

491,574

1,696,412
1,066,727
2,204,920

674,389

126,967,482
128,521,694

88 + 2,486,788

Wovon in Ab-jp>. 10oo Fr.
schnitten vonl 500

100
"

Dont cd cou-
pures de .1 50

14,060,000
27,666,600

115,239 800
47,727,000

Ausgewiesene Zirkulation! P ^Circulation accnsde »>4,6,8,300. - Noten in Händen Dritterl P. 1C, ß-QCK«
Billets en mains de tiers/"• 184,673,650. Fr.

Noten inKassa der Banken 1

Billets chez les banquea j
Noten in Händen Dritterl

19,899,660. —

Fr. 204,678,300 £mC.u 111 "*"!ucu/"'!'''CI)Fr. 184,678,660.11 Billets en mains de tiers) ' '

Stand am 12. Februar
Etat au 12 ftvrier

Gesetzliche Barschaft. .1

Espbces ldgales en caisse) "
Ungedeckte Zirkulation .lP
Circulation non couverte)

104,391,686.

93,657,720.
10,733,965.

80,281,965.

1898 Fr. 188,431,300. Fr. 84,471,660.—

Gold - Or
Silber — Argent
Gesetzliche Barschaft 1-. iru ßß,
Encaisse mdtallique .)"• 104,391,686.

Fr. 103,969.640. —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 19. Februar 1896. — Du 19 feyrier 1896. (Articles 15 et 16 de la loL)

Nr.
Firma

Raison sociale

NotM-Emiuion

Emiiilon

Notendeckung nach Art 15 dei Qeietzet — Couverture suivant Particle 15 de la loi

Total

NoUu udtrtr
schweizerischer
Emissionsbanken

Billeta
d'antree haaqnes
d'imiaaion enliees

Checki) Innert B Tsfta
fKUIge Depot* a. Kam-

•ekelne roa Baaken

Cblqoei, bona de f'n*
et de dipfit debonqnee,
iehiant dum leeSjuare

Innert 4 Monaten fällige — Echdant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effet* enr la Sniese

Analaad-Weehsel

Effets enr l'ttranger

Lombard*Wochse!

Avance« eur
nantissement

Schwel«. Steetikaeee-
•chelae. Obligation«»

and Conpooj
Boa« de oel—e d'dtata

enltecB, obligations dee
dite itaU etleoreconpon*

5

14

17
1 19

81

Bank in 8t. Gallen
Banqne du Commerce, k Geuive
Bank in Basel

Banque de Gcnive
Banque commerciale neuch&teloise

Stand am 12. Februar 1
1ß0ß

Etat au 12 ßvrier 10Jö

18,000,000
23,700,000
24,000,000
4,760,000
8,000,000

721,600
926,300

3,836,300
218,760
248,760

89,483. 86
8,456,079. 42

7,678,413. 05

8,097,743. 26

8,671,548. 30

7,176,714. 42

274,029. 66

186,000.
1,000/269. 75

43,275. 40

111,592. 87

3,515,160. —
2,380,000. —
9,015,750. —

836,506. SO

402,060. -

4,220,490. —

647,360. —

12,965,769. 08

15,428,686. 90 [

21,450,063. Ol
10,216,440. —
7,939,107. 29

78,460,000
78,650,000

5,450,600
4,688,900

89,483. 85 39,979,498. 46

40,449,187. 78
1,664,167. 68

1,574,381. 48
16,148,466. 30

16,668,954. 36
4,767,850. —
4,033,050. —

68,000,066. 28
1

67,309,423. 61 j

— 200,000 + 766,700 - 89,483. 85 — 469,639. 88 — 10,213. 80 — 420,488. 05' + 734,800. — + 690,642. 67

Nr,

Aktiven — Actif Passiven — Passif i

Firma

Raison sociale

6esetzllcbe
Bartcbatt

Espbeet ayant
cours lAgal

Notendeckung
n. Axt. 16 da« Geeetae«

Cssvsrtsis l blllit«
tuir. l'arl 16 da la lol

Uebrige kurzftllige
dltpon. Guthaben

Autre* crdancei
disponible* A

courte 6ch6ance

Total

Noten-
Zirkulation

Billett
en circulation

In Hingst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
6ch6ant dan* let

hult jourt

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

6

14

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce, ä Gcnöve
Bank in Basel
Banque de Geneve
Banque commerciale nench&teloine

Stand am 12. Februar 1
1QQQ

Etat au 12 fövrier J

8,189,036. 20

10.046 060. —
10,908,69a —
2,101,260. 30

3,479.918. 80

12.966,769. 08

16,428,636. 90

21,450,063. Ol
10,216,440. —
7,989,107. 29

683,847. 14

1,768,263. —

1,086,960. 44

133,000. —
66.317. 26

21,689,661. 42

27,242,999. 90

S3,446,T03 46

12.452,71 0. 30

11,474.863. 85

17 775,600
19,178,000
20 979,000
4,3-1,600
7,913,400

746,838. 38

2,261,726. 86

6,229,933. 29

244,172. 25
966,631. 88

10,782. 10

600,000. —

18,533,220. 48
' 21,429,725. £6

27,708,933. 29 j

4,665,672. 26 [

8,908,934. 83 i

184,726,954. 80

34,810,694. 80
68,000,066. 28

67,309,423. 61
3,577,397. 84

8,860,930. 34
106.3O4 409. 42

105,481,018. 75
70,197.6(H)

71,132,860
10,438,201. 60

9,365,468. 94
510,782. 10

500,000. —
81,146,486. 70 1

80,998,313. 94 1

+ 416,269. 60 + 690,642. 67 — 283,642. 60 + 823,369. 67 — 936,860 1,072,740. 66 + 10,782. 10 + 148,172. 76 ;

t Oha« Fr. 11,852.— SoheldemOneen und nicht teriAerte fremde MUnsen. — f Seal fr. 11,352, — moaaelee d'eppolal et moaaalee dtraagdrei non terlftei.
19. Februar 1898. — Offizieller Dlskontosats schweizerischer Emissionsbanken 4 °/o, gültig seit 18. Januar 1898.
19 fdvrlcr 1898. — Taux d'esoompte officiel de banques d'emission suisses: 4 °/o, valable depnls le 18 janvier 1898.
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Nichtamtlicher Teil — Partie höh offlcielle
Warenverkehr der Schweiz.

Nach der provisorischen Zusammenstellung der schweizerischen Han-
delsstalistik über den Specialhandel belief sich im Jahre 1897 die Einfuhr
nach der Schweiz (ohne das gemünzte Edelmetall) auf Fr. 1,034,051,677
(berechnet nach den für 1896 geschätzten Einheitswerten) gegenüber
Fr. 993,859,185 im Jahre 1896; die Ausfuhr nach den verschiedenen Ländern
erreichte im Jahre 1897 den Betrag von Fr. 693,132,048 gegen Fr. 688,261,035
im Vorjahre. Demnach hat die Einfuhr um 470, dagegen die Ausfuhr um
nur 0,7 °/o zugenommen.

Bei der bloss um 5 Millionen Frankon gestiegenen Ausfuhr verzeichnen
hauptsächlich folgonde Warenkategorien eine Zunahme: Seidenwaren,
Maschinen, Uhren und Uhrenbestandteilo, Farbwaren, Tiere und tierische
Stoße, Papier, litterarische und Kunslgegenstände, Nalirungs- und Gcnuss-
mittel, Eisenwaren, Strohfabrikate. Abgenommen hat namentlich die Ausfuhr

von Baumwollwaren (Minderwert 10 Millionen Franken), Woll- und
Leinenwaren, Kautschukfabrikaterl, Konfektion und Modewaren.

Die gewaltige Zunahme des Imports nach der Schweiz um rund 40
Millionen Franken rührt vor allem her von der vermehrten Einfuhr in den
Kategorien: Seide, Maschinen, Fahrzeuge, mineralische Stoße, Leder- und
Schuhwaren, lilterarische und Kunstwerke, Holz, Düngstoße, Chemikalien,
Stroh, Konfektionswaren.

Bemerkenswert ist die bedeutende Steigerung des Imports von
gemünztem Edelmetall, die von 67,97 Millionen auf 83,22 Millionen, d. h. um
15,24 Millionen angewachsen ist.

Mouvement des marehandises de la Suisse.
D'apr&s les chifires provisoircs de la statistique du commerce special,

l'importation en Suisse a atteint on 1897 fr. 1,034,051,677 (lion compris
ies me laux pröcieux et sur la base des valeurs d'unite admises pour 1896);
eile s'ötait 61ev6e en 1896 ä fr. 993,859,185. L'exportation ä destination
des divers pays a 6t6 de fr. 693,132,048 en 1897, de peu supericuic ä
Celle de 1896: Fr. 688,261,035. Difference presque 5 millions. D'aprös ce
qui prdefede, l'importation a augmente de 4%, et l'exportation seulement de
0,7 "/«• Les marchandises dont l'exportation a augments sont surtout les
soieries, les machines, l'horlogerie, les matteres colorantes, les animaux et
les matteres animales, le papier, les objets de litteraturo et d'art, les
comestibles, boissons et tabacs, les ouvrages eu fer, la paille tressöe.

II y a eu au contraire diminution dans l'exportation des cotonnades
l— 10 millions), des metaux pr£cieux, des laineries, des toiles de lin, des
articles fabriquös en caoutchouc, de la confection et des articles do mode.

L'importation ä beaueoup augmente, de 40 millions de francs, co qui
est surtout sensible pour la soie, les machines, los vöhicules, les matteres
mitrales, les cuirs et les chaussures, les objets de literature et d'art,
le bois, les engrais, les espöces chimiques, la paille et les confections.

II faut signaler la notable augmentation de J'irnportat on du mötal prteieux
monnsy^ qui s'est £lev£e de 67,97 ä 83.22 millions, soit une augmentation
de 15,24 mi'lions.

VerseUedenes — Divers«
Die Schweizer Börsen nach der Verstaatlichung. In einem Züricher

Briefe des «Frankfurter Aktionärs» heisst es: Die Schweizer Börsen worden
nach der Verstaatlichung etwas in Verlegenheit geraten, wie sie sich für
die infolge des Rückkaufs abgängigen Bahnaktien, welche den Hauptbestandteil

ihres Verkehrs gebildet haben, geeigneton Ersatz verschaffen
können, indem die alsdann noch vcrbloibenden Spekulationsvaloren an den
Fingern abzuzählen sind und das hiesige Börsenpublikum sich an exotische
Werte so schwer gewöhnt, dass sich selbst in don vor mehreren Jahren in
Basel eingeführten Oesterreichischen Kreditaktien kein Geschäft entwickeln
konnte, so dass dieselben vom Kurszettel bald wieder verschwanden. Die
an den meisten deutschen Börsen beliebten Spekulationspapiere sind zur
Einführung an einem schweizerischen Börsenplatz wegen ihres hohen
Nominalbetrages zu schwerfällig für unsere Verhältnisse. Daraus ergiebt
sich auch, dass selbst für gute inländische Valoren im Nominalbeträge von
Fr. 1000, Wie Bank für elektrische Unternehmungen, Aluminiums-Aktien,
sich hier nur selten ein grösserer Verkohr bilden konnte.

Eidgenössisches Anleihen 1897. Das eidgenössische Fiuanzdepartement
teilt dem Bundesrat im Anschlüsse an den bereits genehmigten Geschäftsbericht

des Finanzdepartements pro 1897 mit, dass die sämtlichen zum
Verkaufe bestimmten Fr. 8,557,000 des neuen 3 °/« Anleihens von 1897
durch successive Verkäufe über pari fest begeben worden sind. Da die
seinerzeitige Konversion zu pari, jedoch unter Belastung des Bundes durch
eine den Banken eingeräumte Konversionsgebühr von '/* °/o und durch die
Uebernahme des französischen Stempels mit V« °/« erfolgte, so bedeutot die
Begebung der nicht konvertierten Titel eine erhobliche Besserstellung für
den Bund gegenüber den Konversionsbedingungen.

Fahrpostsendungen nach Grosshritannien und Irland. In letzter Zeit
kommt es häufig vor, dass die britische Zollverwaltung sich veranlasst sieht,
die Einfuhr von Warensendungen mit Wertangabe in Grossbritannien und
Irland zu beanstanden, weil in den dazu gehörigen Zolldeklarationen
nicht der wirkliche Wert des Inhalts angegeben ist. Dabei wird darauf
hingewiesen, dass Uhren aller Art unter die Kategorie der Warensendungen
fallen, und dass für jede Warenkategorie der volle Wert in dor (weissen)
Zolldeklaration ausgesetzt werden muss.

Ungenaue, unvollständige odor falsche Wertangabe in der Zolldeklaration
kann nicht nur oine Verspätung der Sendung, sondern auch Zollbusse nach
sich ziehen.

Im Gegensatz zu der genauen Wertangabe in den Zolldeklarationen
kann bei Warensendungen auf der Begleitadresse und auf dem

Stück selbst ein beliebiger oder auch gar kein Wert angogeben werden.

Die amerikanische Konkurrenz in Deutschland. In seinem Konsulatsbericht

legt der amerikanische Genoralkonsul Mason in Frankfurt a. M. ein
Hauptgewicht auf die Thatsacho, dass die auch für das Jahr 4897 zu
konstatierende Zunahme de Ismports Deutschlands an amerikanischen Fabrikaten
und Produkten einen neuen Beweis für das nationalökonomische Axiom
liefert, wonach hohe Arbeitslöhne mit niedrigen Produktionskosten durchaus
vereinbar sind.

Mason erwähnt in dieser Beziehung den Bericht dos Sekrotärs der
britischen Iron Trade Association über die Arbeitskosten in England und
Amerika, worin derselbe konstatiert, er habe in Amerika Fabriken
angetroffen, woselbst Stablschienen oder -Knüppel trotz der höhern Löhne hier,
um 25% bis 357« billiger produziert werden, als in England. Ein deutscher
Experte, der entsandt worden war, um zu ermittoln, wie sich der billige
Verkaufspreis von amerikanischen Schüben erkläre, habe seinen Auftraggebern

berichtet, in Massachusetts gebe es Schuhfabriken, woselbst der

durchschnittliche Arbeitslohn /45 die Woche ('?). die Netto-Arbeitslcosten für
ein Paar Schuhe jedoch nur 40 cts. betragen, während in deutscheu
Schuhfabriken, boi einem Durchschnitts-Arbeitslohn von nur / 3.80 die Woche,
die Herstellung eines gleichen Paars Schuhe Kosten von 58 cts. verursacht.

Die grossere Leistungsfähigkeit des amerikanischen Arbeiters, die iu
so vielen Fällen hohen Lohn mit geringen Produktionskosten zusammenfallen

lässt, erklärt sich hauptsächlich daraus, dass dort, in der Industrie
in weil grösserem Masse als in Europa Arbeit sparende Maschinen zur
Anwendung kommen. Der amerikanische Fabrikant kann höhere Lohno
zahlen, denn er beschäftigt für ein gewisses Quantum Arbeit weniger
Leute und zwar mit Hülfe von mehr Maschinen, deren Zinskosteu geringer
sind, als die eventuellen Lolinkosten. (N. V. H. Z.)

<
*

Ewprunt federal do 1897. Pour faire suite ä son rapport de gestion
pour 4897 düjü approuvö, lo deparlemcnt des finances et des douanes
informe le consoil federal que la somme cuttere de 8,557,000 francs du nouvel
emprunt 3 7« de l'nnnee derntere a ete placöe fcrme par des ventes succes-
sives au-dessus du pair. Le produit net moyen de ces ventes est de 400,20 7«
en chiffre rond. La conversion qui avuit eu lieu au pair dans le temps
avail cependant greve les finances föderales d'une commission aux banques
de 7« 7« et du droit de timbre francais de 7« 7«- H eü rösulte que l'opöration
actuelle du placement des titres lion convertis constitue un notable b&teflce
pour la Conteclöration vis-k-vis des conditions de la conversion.

Envois de messagerie ä destination de la (Uraiide-Bretagne et de
Plrlande. II est arrivö ti es souvent ces derniers temps que l'administratiou
des douanes britanniques s'est vue dans I'obligation do s'opposer ü
1'introduction en Grande-Bretague ct en Irlando d'envois de marchandises avec
valeur declaröe, parce que la valeur reelle du contenu n'ötait pas indiquöe
dans les declarations de douane. A ec sujet, nous faisons remarquer que
les montres de toutcs sortes rentrent dans la catögorie des envois du
marchan iises ct que, pour chaque categoric de marchandises, la valeur
onttere doit <Mre indiquöe dans la declaration de douane (blanche).

Une indication inexacte. incomplete ou fausse de la valeur sur la
declaration do douane peut entrainer non seulement le retard dc I'envoi,
mais aussi une amende.

Bien que l'indication exacte de la valeur soit indispensable sur les
declarations de douane, eile est par contrc facultative ou peut möme ötre
omlse sur le bulletin d'expedition et sur lc colis meme lorsqu'il s'agit
d'envois de marchandises.

Production du petrole aux Etats-Unis, eu 1897. D'aprcs une statistique

que vient de publier «l'Oil, Paint and Drug Reporter», la production
totale du pötrole brut dans I'Ohio ct la Pensylvanic a cte de 54,272,244
barils en 4897, soit 2,485,210 barils de moins qu'en 4896. Ces chiffres se
subdivisent comme suit: Pensylvanic 34,724,700 barils, soit une moyenne
de 2,893,725 barils par mois et une augmentation de 1,279,129 barils sur
4896; Ohio 19,547,514 barils, ou une diminution de 3,764,339 barils com-
parativement ä l'annöe preeödente.

Les livraisons totales de pötrolc do Pensylvanic ont atteint 33,621,058
barils, ou une augmentation de 4,336,848 barils sur 4896. Les expeditions
de pötrole de l'Ohio se sont elevöes ä 20,092,426 barils, ou 78,025 barils
de plus qu'cn 4896. Lc total des livraisons a done atteint 53,713,484barils
et est eu augmentation de 4,414,872 barils sur celui de l'aunöe anterieure.

Pendant l'amtee 4897, l'augmentation totale des stocks de pötrole brut
de Peusylvanie a ötc de 1.239,069 barils, soit cn moyenne 103,526 barils
par mois. Par contre, les stocks dc pütrole dc l'Ohio ont diminuö de
540,000 barils.

L'augmentation totale, eu 1897, des approvisionnements de petrole de
ces deux provenances ne s'est, somme toute, ohiffrü que par 699,069 barils,
c'est-ä-dirc une quantity minime relativement au total.

A la (in <lc l'annee 1897, les stocks de pötrole brut que po«scdaieut
les «pipe lines» s'ölevaient ä 33,552,434 barils, ce qui represents uu ap-
provisionnement süffisant pour environ huit mois.

Resultats du compte du monopole de l'aloool pendant les liuit dernieres
annees.

1890
1891
1892
1898
1891
1896
1896
1897

Alcool de«-
tinö t lft

coniomm*-
tlon en
KOJmq

67,489
67,861
68,768
65,187
56,261
56,183
60,897
68,594

Exoädent da
raouttaa 'i

Fr.
6,996,808. 42
6,647,914. 74
6,879,816. 98
5,959,786. 86
6,505,568. 75
6,402,870. 46
6,880.184.08
6,980,065.76

Emplol
Repartition
lux oantom
at Mix

communal t octroi
Fr.

6,306,668. 10
6,018,884. 70
5.778.667. 98
6,868,001.22
4,913,834.45
4.810.668. -
5.602.667. 94
6.806.668. 10

dp cat axcddint
Amortliaement

dei tola di eon*
•traction et
dfaiUlUtlon

FT.

Amortisie«
cnent do
l'empront

Fr.
354,000
590,000
590,000
590,000
590,000
590,000
590,000
590,000

Mill au £onda
de oonatrno-

tlon d'uii bfttl-
mant

d'administration
Fr.

384,191. 62
45,875. 92
11,248. 54

1,549. 90
2,080. 70
2,011.40

166,514.79
41.711.25 50,000')

50.251,970.49 45,100,010.49 4,484,000 606,184. 12 60,009

Fr.
Sotde ä coiiveau pour 1898 : r

Total Fr.

50,289,194. 61

12,775. 88

50,251,970. 49

A.iuiaudlactie Banken. — Banqani 0 transfere*-
Banque nationale de Belgique.
17 fävrier. 10 fövrier.

Encaiiit kaUifM
Portefeuille

10 fdvrier.
Fr.

105,872,877
430,110,468

Fr.
107,776,982
425,290,936

Fr.
Circulat. de billets 488,714,930
Compte« courants 84,914,325

Banca d'Halia.

10 janvier.
Ii.

Moncta metallic» 352,566,030
Portafogtio 220,222,910

20 janvier.

362,711,457
204,086,907

Circolazione
Conti wrrtili 1 Tili»

10 janvier.
L.

796,876,478
80,864,649

17 fövrier.
Fr.

478,649,700
87 886,708

20 janvier.
L.

778,890,828
80,976,506

Oesterreichlach-Ungai'Uche Bank.

7. Februar.
taterr. fl.

Metallbestand 488,317,462
1KTPP)ic^I *

auf das Ausland 16,587,817
auf das Inland 141,161,216

15. Februar.
taterr. fl«

488,349,126

15,826,524
126,027,145

Notencirculation

Kurzfäll. Schuldii

7. Februar. 16. Februar.
Often. fL Osten. f.

626,511,830 612,898,140

27,882,627 27,883,957

l) Pour 1890, y compili la »old. da 1889 {Fr. 982. IG); poor laa lapt Mitral ann6ai, non COMP7*1
10 sold. d'entrfea ot da aortla.

•) Bona rlaarra da ratification par 1'aaaoaobMa fMtral«.

Diese Nummer umfasst 6 (Seiten. — Ce numtro renferme 6 pages.
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die F»>« I'" X.-il.-
Privat-Anzeiffen. — Annonces non officielles, Prix d'iTi>-erti(>ii:

:io 11-, !;• p-iii» 1 iL*" •.
5'» et*«, l.i • »iT* ' • '• !.i i.:i.'M > • i* •
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h

Machine "SINGER" classe
fonctionnant ä la force motrice.

5-4,

Gegründet 178%.
Vom hohen Bundesrat konzessioniert. (15")

Machine tres forte, ä cylindre d'entrainement ponr gros travaux snr cuir, toiles fortes, caoutchouc, etc.

Longueur du plateau 81 cm, distance entre le bras et l'aiguille 48 cm.
La navette est du type cylindrique oscillant, et de la dimension de celle representee ci-dessus, ayec canette extra

grande, pouvant contenir beaucoup de gros fil. La longueur du point est ajustable jusqu'a 12 mm; le mouvement du levier
tendeur est combind pour permettre l'einploi de gros fll bouchant le trou de l'aiguille, donnant ainsi un point parfait et
tres fort.

Prospectus et prix franco sur demande.

COfflPAGWIE "SINGER";,:,
dop) 13, Rae da Marche, GENEVE.

Allgem. Aktienbaugesellschaft Zürich.

Einladung zur Generalversammlung.
Die Herren Aktionäre der Allgem. Aktienbaugesellschaft Zürich werden

zu der

I. ordentlichen Generalversammlung,
welche

Samstag, den 26. Februar, abends 5 Uhr,
im kleinen Gesellschaftssaal z. Zimmerlenten, Rathausquai 10,

stattfinden wird, eingeladen.
Die Verhandlungsgegenstände sind folgende:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der Rechnung

über das Jahr 1897.
2) Bericht und Antrag der Kontrollstelle betreffend Abnahme der

Rechnung.
3) Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des im

Jahr 1897 erzielten Reingewinnes.
4) Antrag des Verwaltungsrates auf statutenzulässige Erhöhung der

Mitgliederzahl des Verwaltungsrates von fünf auf sieben.
5) Neuwahl des Verwaltungsrates.
6) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren. (M 5976 Z)

Rechnung und Revisionsbericht sind vom 12. Februar an zur Einsicht
der Aktionäre im Geschäftslokale aufgelegt.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen genügenden Ausweis über den Besitz
der Aktien von Donnerstag den 17. Februar bis Donnerstag den 24. Februar
an unserer Kasse bezogen werden.

Gleichzeitig mit den Stimmkarten werden den Aktionären auf
Verlangen Exemplare des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das Jahr
1897 mit dem Bericht der Kontrollstelle verabfolgt.

Zürich, den 29. Januar 1898.
(108') I>er Verwaltung«rat.

A vendre ou ä louer
dans une situation centrale de Lugano

Etablissement de moulinage
et ouvraison de soie

de 6800 fuseaux.
Conviendrait aussi pour l'exploitation d'une .autre industrie.

Force hydraulique 10 chevaux. (H379 0)
(1161) » a vapeur 14 »

L'immeuble a une longueur de 50 m, une largeur de 10 m et une hauteur
de 5 6tages. Pour traiter s'adresser ä M. Emilio Luoohini, ä Lugano.

GesellschalMapital Fr. 67,220,006, wovon 10 °/o eiubezahll.
Reserven am 31. Dezember 1896 Fr. 25,387,754.85.

Der Londoner Phönix ist eiDe der ältesten Feuerversicherungs-Gesellschaften
der Welt, seine Thätigkeit reicht 115 Jahre zurück. Wenn man bedenkt,

dass die Prämien-Einnahme des Londoner Phönix pro 1896 den bedeutenden
Betrag von Fr. 34,454,758.30 aufweist und dass er seit seiner Gründung mehr als

500 Millionen Franken
Entschädigung bezahlt hat, so kann man sich von seiner Mächtigkeit eine
richtige Idee machen. Der Phönix schliesst zu sehr vorteilhaften Bedingungen
alle Arten Versicherungen gegen Feuerschaden und Explosionen ab; der durch
Leuchtgas-Explosion und durch Blitzschlag ohne Feuersbrunst den bereits
gegen Feuer versicherten Gegenständen zugefügte Schaden ist ohne Zuschlags-
Prämie in der Versicherung inbegriffen. (Q 9676 X)

Es werden in allen Kantonen solide, tüchtige und gut situierte General-
Agenten gesucht. Vorteilhafte Bedingungen.

Schriftliche Offerten beliebe man an Herrn Alf. Bourquiu, Direktor
der schweizerischen Filiale in Neuenbürg, zu richten.

Soeben erschien im Verlage der „Aktiengesellschaft Ettingerhof* in
Brugg und ist durch die Verlagsbuchhandlung, sowie durch jede namhafte
Buchhandlung zu beziehen: (157')

Die Zolltarife
der Schweiz, des deutseben Reiches, Oesterreich-Ungarns,

Italiens, nnd Frankreichs.
Dritte umgearbeitete und erweiterte Auflage.

Herausgegeben von

Emil Richard, Sekretär der „Kaafnäonisrhen Gesellschaft Zürich1'.
26'/a Bogen gr. 8° in Leinwandband. Preis Fr. 8. —.

Die Sammlung enthält die Zolltarife der Schweiz, Deutschlands,
Oesterreich-Ungarns, Italiens und Frankreichs samt den wichtigsten
Bestimmungen der Zollgesetze. Einlässliche alphabetische Register zu jedem
Band ermöglichen es, die Zölle für alle Warenklassen sofort aufzufinden.

Jeder Kaufmann und Industrielle, der weiss, wie viel Zeit sonst durch
Herumblättern in Zolltarifen verloren geht, wird diesen Vorzug der ebenso
praktischen als hilligen Ausgabe dieser Tarifsammlung zu schätzen wissen.
Das Buch ist ein Bedürfnis für jeden, der sioh mit Zöllen und mit
Zollfragen abzugeben hat
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B. Schäffer,
Manometer.

Feder-Manometer und -Vacuummeter
verschiedener Konstruktionen.

Leucht-Manometer.
Qaecksilber-Manometer und -Vacuummeter.

Kontroll-Doppel-Manometer.
Wasserstau ds-Anzeiger.

Hahnköpfe, Probierhähne und Ventile.
Hahnköpfe mit Schmiervorrichtung.

Ventile.
Jenkins-Ventile. Sicherheitsventile.

Dampfpfeifen.

Patent-Sioherheite-Apparate
für Dampfkessel.

Iitfeoteure.
Re-starting-Injecteur, Injecteure für Retour¬

dampf etc. — Elevatoren.

Pulsometer.
Speise- und Probler-Pumpen.

Patent-Kondensationswasser-Ableiter.

Dampfentwässerer.
Hähne in Metall und Eisen.

Druck-Reduzier-Ventile.
Indicatoren nach Richards und Thompson.

Thompson-Indicator (klein Modell)
für schnellgehende Maschinen.

Patent-Taohometer.

es

Ä
A
c?

^Kjjfkesselarmalureri

t r

<s>

-j
per
OD

p:
e-t
T/

Zürich.
(776")

Buss-Regulator.
Patent-Vierpendel-fiegulator

auf Universal-Droasel-AbiipeiT-Ventll.

Regulator mit Dampf-Energie,
System „von Lüde".

Hub- und Rotationszähler.

WaHserwagen.

Solimier-Apparate aller Art
mit sichtbarer Tropfen-Schmierung,

für consistentes Fett etc.

Pyrometer, Thermometer,
Thalpotasimeter.
Wächter-Kon troll-Dhre n.

Flaschenzüge imd Ketten.

Patent Heap's Qasgcwinde-Schneidemanchiue.

Fuokenfitnger System Neuhaus.

Gasspritzen (Eztincteure).

Hydrauten.

Gas- und Wassersohleber.
Hartblei-Armaturen.

Pumpen verschiedener Konstruktionen
(zu allen Zwecken)

etc. etc.

Patent-Stahldraht-Dichtungs-
ringe.

Fabrikation u. Generaldepöt von Schäffer & Budenberg, Magdeburg-Buckau.

Dolderbahn-Aktiengesellschaft Zürich.

EA lad.11.
zu einer (M 6437 Z)

aisseroMMeii taalTenamliiiit 4er Mtisnäre
auf

Mittwoch, den 9. März 1898, nachmittags 4 Uhr,
Im Waldhans Dolder, Zürich V.

Traktanden:
1) Berichterstattung über die in Ausführung begriffenen Bauten und

Anlagen und über das Bau-Budget.
2) Finanzierung.

Eintrittskarten für die Generalversammlung können gegen Angabe der
Aktien-Nummern (Nr. 1—3000) von heute an vom Bureau der Gesellschaft,
im obern Stock des Maschinenhauses im Dolder, bezogen werden.

Die Herren Aktionäre sind dringend ersucht, möglichst vollzählig zu
erscheinen, oder sich im Verhinderungsfalle durch andere Aktionäre vertreten
zu lassen.

Zürich, den 19. Februar 1898.

(1733) Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Aktuar:
H. HUrlimann. H. Eggenberger.

Chemie de fer regional Tramelan Tavannes.

Assen* generale oriMre des actiGDnaires

le jeudi, 17 mars 1898, ä 3 V2 heures du soir,
ä l'Hötel de la Poste, a Tramelan-dessns.

Ordre du jour:
lo Rapport sur l'exercice de 1897.
2° Rapport des contröleurs.
3° Application du produit net de 1897.
4° Nomination du conseil d'administralion et du president de ce

conseil.
5° Nomination des contröleurs.

Dös le 8 mars 1898, le bilan, le compte de profits et pertes et le
rapport des contröleurs seront ä la disposition de messieurs les acionnaires
au bureau de l'administration, gare de Tramelan.

Messieurs les actionnaires justifieront de leurs droits de prendre part it

l'assemblöe par le döpöt de leurs titres au bureau de l'administration, gare
de Tramelan, dös le 1er mars 1898 et le jour de l'assemblöe au bureau
siögeant ä l'Hötel de la Poste jusqu'ä 31/' heures du soir. Contre döpöl de
ces titres, il sera dölivrö des cartes de lögitimation donnant droit au par-
cours gratuit sur la ligne pendant la journöe du 17 mars 1898. Ces carles
sont personnelles et ne peuvent fitre transmises.

Tramelan, le 21 fövrier 1898.

Au nom du oonseil d'administration,
Le President:

(176) Löon Perrin.
Die Buchdruckerei JENT & C1' in Bern

eipMt sich dem Tit. Handelsstanfle zur AnMpo aller yortommeii^en Formulare

Rasohe und geschmackvolle Ausführung.

Kanton .Aargau. — Bezirkegericht ^Aarau.

Amtliches Güterverzeichnis,
ausgekündet unter Bedrohung des Rechtsnachteils, des Verlustes der Forderungsund

Bürgschaftsrechte über den Nachlass des Friedrich Wilhelm Westfeld,
gew. Kaufmann, von Unterschüpf, Grossherzogtum Baden, in Aarau,
Anteiihaber der Firma Rüetschi & Cle in Aarau und Riietschi und Westfeld
in Zürich.

Ansprachen für Schulden und Bürgschaften sind der Gerichtskanzlei Aarau
bis 2. April 1898 schriftlich einzureichen.

Aarau, den 12. Februar 1898.
Der Gerichtspräsident: Heller.

(162') Der Gerichtsschreiber : Haller.

Kunstanstalt 11. Druckereien Kaufbeureu.
Die Herren Aktionäre werden unter Hinweis auf § 7 der Geschäftsstatuten

zu der am Samstag, den 26. März 1898, vormittags 10 Uhr, im Sitzungssaale

der Fabrik, staltfindende:] ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Tagesordnung: 1) Berichterstattung des Vorstandes und
Aufsichtsrates. 2) Bescblussfassung über die Bilanz 1897.

Kaufbeuren, 21. Februar 1898.

(174) Der Vorstand:
H. Mielcke, Direktor.

7Abrlkernarka.

Ql/CA " beste heute existirende
»jöwLM Glühlampe.

Bogenlampen
Körting <fc HVEathiesen,

fllr Gleich- und Wechteltlrom unerreicht.

Kohlen für Bogenlampen
beste Marke.

Moesle «I C% (689")

Zürich.
C. Lüscher & Cie

in Basel, (H81 Q)

Bant- ui KmiisiMpttlft,
(konzessionierte Biirsenagenten),

empfehlen sich zur Besorgung von An-
u. Verkäufen von Wertpapieren (Aktien
und Obligationen) an der Basler Börse,
sowie an den andern schweizerischen

und auswärtigen Plätzen. (25)

lat. Adressen - Verlars - Anstalt
ZttriOh III (Conradstr. 12)

liefert Adressen aller Branchen des
In- u. Auslandes, sowie Bezugsquellen

aller Art, auf Listen, Streifen
und Couverts geschrieben. — Pro-
spekte gratis. (12")

Une inaison de commerce de la
Suisse fran^aise cherche un

apprenti (1473)

pour le 1er avril.
Adresser les offres sous chiffre

II 1601 N ä l'agence de publicitö
Haasenstein & Vogler, A Neucliätel.

Stahlspähne
für 3?arqi letböden,

Stahlw olle
In vorzüglicher Qualität

liefert die Salilaptthnefabrik (16")

H. Kleinert & Cie. in Biel.
Bachdruckerei JENT ft 0° nert. Imnrimorle JENT 4 C« A Berne


	

